
Angekommen

Auf einem Boot 

Mitten in der Nacht 

Trieb ich auf grauen Wellen 

So vor mich hin. 

Sternenloser Himmel 

Doch der Silbermond

Spülte mich ans Ufer. 

Suchte hinter Sandhügeln 

Schutz vor dem zornigen Wind

Spürte den traurigen Regen im Gesicht 

Fragte mich, wo war ich 

Wer war ich

Wo war mein Zuhause?

Ich trank vom Wasser und wurde durstiger

Ich kostete von den bittersüßen 

Früchten der Sehnsucht 

Fühlte mich wie eine Fremde

In meiner Haut

Und anderswo 

Zitterte mich durch dunkle Jahre

Wählte die Liebe 

Zu meinem Zuhause.
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